
Arbeitgeberverbände Ruhr/Westfalen: Industrie  
ist tragende Säule für Wohlstand des Landes 

Erlhöfer: „Geschlossene industrielle Wertschöpfungsketten 
als Pfund im Standort-Wettbewerb erhalten“ 

„Unsere Industrie ist die tragende Säule für Wohlstand und 
Arbeitsplätze in unserem Land.“ Das sagte Dirk W. Erlhöfer, 
Hauptgeschäftsführer der Arbeitgeberverbände Ruhr/Westfalen, am 
Mittwoch in Bochum und fügte hinzu: „Ich habe den Eindruck, die 
Politik vergisst das leider allzu oft. Das wird mir im laufenden 
Bundestagswahlkampf mal wieder bewusst.“ Dabei sei der Verbund 
an geschlossenen industriellen Wertschöpfungsketten ein 
Alleinstellungsmerkmal gegenüber anderen Wirtschaftsstandorten. 
Die Grundstoffindustrie wie Stahl, Chemie Zement, das Verarbeitende 
Gewerbe wie Maschinenbau, Automobil- und Elektroindustrie, die 
industrienahen Dienstleistungen im Handwerk und in anderen 
Branchen – all dies sei die absolute Stärke unseres Landes. Alle 
Sektoren stünden unter dem enormen Veränderungsdruck durch 
Digitalisierung, Klimaschutz, demografischer Entwicklung und 
internationalem Wettbewerb. Die Corona-Pandemie habe das Tempo 
der Veränderungen noch einmal verschärft.  „Das muss sich Politik 
jeden Tag aufs Neue bewusstmachen, insbesondere jene, die zu 
schnell zu viel wollen“, warnte Erlhöfer. 

Mit Blick auf die Stabilität der Wertschöpfungsketten erklärte er, es 
bestünde die reale Gefahr, dass durch hohe Energiepreise, zu 
restriktive Klimavorgaben oder auch durch die stockende Versorgung 
mit Rohstoffen und Vorprodukten einzelne Glieder der Ketten 
überfordert werden könnten. „So stark unsere Industrie auch ist, sie ist 
alles andere als unverwundbar. Wir müssen aufpassen: Fallen 
einzelne Glieder weg, kann auch die ganze Kette reißen“, sagte 
Erlhöfer. Eine solche Entwicklung müsse im Interesse von Wohlstand 
und Arbeitsplätzen unbedingt vermieden werden. 

Zur Information: Die Arbeitgeberverbände Ruhr/Westfalen mit Sitz in 
Bochum vertreten rund 430 Mitgliedsunternehmen mit etwa 86.000 
Beschäftigten im Mittleren Ruhrgebiet und in Westfalen. Der Büro-
gemeinschaft aus vier Verbänden gehören u.a. auch die MINT-Stiftung 
Ruhr/Vest und die arbeitgeber ruhr GmbH an. Weitere Informationen unter 
www.agv-bochum.de. 
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